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Protokoll 
 
 
Mitgliederversammlung der Katholischen Bundesarbeitsgemeinschaft „Integra-
tion durch Arbeit“ (IDA) im Deutschen Caritasverband e.V.  
am 18.April 2013 in Berlin 
 
Anwesend: siehe Anwesenheitsliste 
 
Die Mitgliederversammlung beginnt am Donnerstag, den 18.04.13, um 10.30 Uhr und endet 
um 12.30 Uhr 
 
Der Vorsitzende der BAG IDA, Herr Dr. Hans-Jürgen Marcus, eröffnet die Mitgliederver-
sammlung und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.  
 
TOP 1:  Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird ohne Ergänzungen genehmigt.  
 
TOP 2:  Bericht des Vorstandes über die Aktivitäten im zurückliegenden Jahr 
Herr Dr. Marcus benennt und erläutert  die wesentlichen Vorstandsaktivitäten im Berichts-
jahr. Der schriftliche Vorstandsbericht ist diesem Protokoll beigefügt. 
Im Namen der BAG IDA bedankt sich Herr Dr. Marcus ausdrücklich bei den ausscheidenden 
Vorstandsmitgliedern Frau Luisa Lindenthal, Herrn Hans-Peter Merzbach und Herrn Dr. 
Franz Joseph Post für die konstruktive, kompetente Zusammenarbeit im Vorstand, die immer 
auch von großer Wertschätzung geprägt war.  
Der Vorsitzende beendet seinen Bericht mit dem ausdrücklichen Dank an die anderen Vor-
standsmitglieder für die sehr gute Zusammenarbeit und mit einem „Extra-Dank“ an den Ge-
schäftsführer und die „Freiburger Frauen“ Frau Schopp in der BAG IDA-Verwaltung, und 
Frau Adriana und Frau Nicole Hess im Stromspar-Check.  
 
TOP 3:  Kassenbericht 
Der Geschäftsführer der BAG IDA, Herr Sans, stellt den Kassenbericht vor.  
 
TOP 4:  Bericht der Rechnungsprüfer 
Die beiden bestellten Kassenprüfer Herr Patrick Krezdorn und Frau Nicole Hess haben die 
Kasse geprüft. Frau Hess gibt auch im Namen des heute an der Teilnahme verhinderten 
Herrn Krezdorn den Prüfbericht. Darin heißt es: „Der Jahresabschluss 2012 der BAG IDA 
wurde auf Plausibilität und Vollständigkeit der Belegführung sowie auf die rechnerische Rich-
tigkeit der Einnahmen- Ausgabenpositionen überprüft. Die Belegführung ist vollständig; auch 
sonst wurden keinerlei Mängel festgestellt.“ (Anmerkung: Frau Nicole Hess war das ganze 
Jahr 2012 beim DCV im Referat Migration tätig.)  
 
TOP 5:  Entlastung des Vorstands 
Auf Antrag aus der Mitte der Mitglieder wird der Vorstand einstimmig entlastet, bei Enthal-
tung der Mitglieder des Vorstands.  
 
TOP 6: Neuwahl der Kassenprüfer 
Als neue Kassenprüfer werden vorgeschlagen Herr Patrick Krezdorn, Geschäftsführer der 
elrec-kombeg in Herbolzheim und Herr Gerhard Wienandts, Bereichsleiter CV Freiburg. Die 
vorgeschlagenen Personen werden einstimmig gewählt und nehmen die Wahl auch an.  
 
TOP 7:  Wahl des neuen Vorstands 
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Der Vorstand hat laut Arbeitsordnung der BAG IDA bis zu 10 gewählte Mitglieder. Zur Wahl 
stehen 10 Bewerber, die sich den Mitgliedern kurz persönlich vorgestellt hatten. Wahlberech-
tigt sind die 55 anwesenden Mitglieder.   
 
Wahlergebnis: 
Von den 55 abgegebenen Stimmen ist eine ungültig.  
52 Stimmen für Herrn Dr. Hans-Jürgen Marcus, Hildesheim 
48 Stimmen für Frau Dr. Ulrike Hahn, Freiburg 
47 Stimmen für Frau Johanna Schilling, München 
43 Stimmen für Herrn Stephan Buttgereit, Köln 
43 Stimmen für Herrn Ulrich Schäferbarthold, Frankfurt am Main 
41 Stimmen für Herrn Josef Hilgefort, Vechta 
39 Stimmen für Frau Bernadette Rupa, Hagen 
38 Stimmen für Frau Andrea Raab, Köln 
35 Stimmen für Herrn Werner Just, Köln 
32 Stimmen für  Herrn Ewald Wietschorke, Stuttgart 
 
Alle gewählten nehmen die Wahl an.  
 
TOP 8:  Empfehlung zum Umgang mit § 3d AVR 
Herr Wietschorke stellt die seit 01.01.13 geltende Neuregelung, ihren Werdegang und den 
Entwurf einer Empfehlung des Vorstands zum Umgang mit dieser Regelung vor. Nach einer 
intensiveren Diskussion, in der Bedarf einer Empfehlung grundsätzlich bejaht wird, stimmen 
die Mitglieder einem Antrag zu, diese Empfehlung heute nicht zur Abstimmung zu bringen, 
weil die Mitglieder mit dem Entwurf zu kurzfristig konfrontiert wurden und keine ausreichende 
Zeit zur Vorbereitung hatten. Angesichts der großen Bedeutung dieses Themas soll es in 
einer AG des Vorstands im Herbst 2013 vertiefter erörtert werden mit dem Ziel, auf der 
nächsten Mitgliederversammlung eine Empfehlung zu verabschieden.  
 
TOP 9: Verschiedenes 
- Herr Herdering weist hin auf das Problem hin, dass ab 2014 die geringfügig Beschäftig-

ten in die AVR eingruppiert werden müssen. Dies werde erhebliche wirtschaftliche Prob-
leme für die Betriebe nach sich ziehen. Die Auswirkungen dieser Neuregelung wird im 
Vorstand vertieft erörtert werden. 

-  Frau Elschenbroich macht das Angebot für eine Zertifizierungsberatung für „Nachzüg-
ler“, Beginn im Mai 2013. 

 
TOP 10 Termine 
Die nächstjährige BAG IDA-Mitgliederversammlung und –Jahrestagung wird voraussichtlich 
vom Mittwochvormittag, den 04.06.14, bis Donnerstagnachmittag, den 05.06.14 in Berlin 
stattfinden.  
 
Herr Dr. Marcus bedankt sich bei den Mitgliedern und schließt die Mitgliederversammlung 
gegen 12.30 Uhr.  
 
 
Für das Protokoll: 
 
Reiner Sans 
Geschäftsführer BAG IDA 
 
17. Mai 2013 
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